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Kurzfassung 

Der Einsatz von Halbleitergassensoren in unterschiedlichsten Anwendungen ist zurück-
zuführen auf ihre hohe Sensitivität bei vergleichsweise geringen Stückkosten. Aufgrund 
ihrer geringen Selektivität ist jedoch ein erheblicher Aufwand bei der Entwicklung neuer 
Messsysteme und -verfahren auf Basis von Halbleitergassensoren erforderlich. 

Im Rahmen dieser Arbeit wird ein Messsystem basierend auf temperaturzyklisch 
betriebenen Halbleitergassensoren konzipiert, entwickelt und erprobt, das durch einen 
modularen Aufbau eine schnelle Adaptierbarkeit an neue Aufgabenstellungen ermöglicht. 
Zusätzlich soll das Messsystem durch seine kompakte Bauweise einen flexiblen Einsatz, 
gerade im Hinblick auf Feldtests, ermöglichen. Aufgrund der teilweise empirischen 
Vorgehensweise bei der Entwicklung neuer Messverfahren und -systeme ist dies besonders 
wichtig, da so ein Einsatz in der realen Messumgebung bereits in einer frühen 
Entwicklungsphase möglich wird. Das Messsystem soll vor allem in Voruntersuchungen 
und Machbarkeitsstudien zum Einsatz kommen, die die Basis für eine anwendungs-
spezifische Produktentwicklung bilden. 

Die Konfiguration und Adaptierbarkeit des Messsystems wird allgemein sowie anhand 
zweier Beispielanwendungen beschrieben. Hierbei wird zunächst die Detektion von 
definierten Gasen zwecks Konzentrationsbestimmung eines Flüssigkeitsgemisches 
vorgestellt, anschließend folgen die Konfiguration und das Trainieren des Messsystems 
hinsichtlich der Erkennung und Beurteilung von Gerüchen. 



 

 

  



 

Abstract 

Semiconductor gas sensors are used in many applications because of their high sensitivity 
and their comparatively low costs per piece. Because of the low selectivity complex 
investigations are necessary to develop new measurement systems or measurement 
procedures based on semiconductor gas sensors. 

Within the scope of this thesis a measurement system on the basis of temperature cycled 
semiconductor gas sensors is conceived, developed and evaluated. The modular concept 
enables a swift adaptation in terms of new tasks. Additionally the compact design of the 
measurement system shall allow a flexible operation especially with regard to field tests. 
This is very important due to the partly empirical approach by the development of new 
measurement systems and measurement procedures because it allows the operation in real 
measurement environment in an early stage of development. The measurement system shall 
be used for preexamination and feasibility studies that provide the basis for a custom-
designed product development. 

The configuration and adaptation of the measurement system is described generally and by 
means of two concrete examples. The first application shows the detection of defined gases 
to determine the concentration of a liquid mixture. In a second step the adaptation and the 
training of the measurement system for the detection and assessment of odors is 
demonstrated.  
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